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Beschreibung Routenverlauf: Lippeauen-Tour  
 
Die Lippeauen-Tour führt Sie auf überwiegend befestigter Strecke in einem 34,8 Rundkurs 
durch die renaturierten Lippeauen mit dem Naturschutzgebiet Hellinghauser Mersch und den 
Kurpark Bad Sassendorf. Hierfür sollten Sie eine reine Fahrtzeit von 2,5 h Stunden einpla-
nen. Die Tour führt am Rand des Sauerlandes entlang und enthält leichte Steigungen. 
 
Wer Glück hat, kann neben vielen anderen Vogelarten am Aussichtspunkt Anglerweg 
Störche beobachten.  
Stationen sind die traditionsreiche Gutsanlage Humbrechting, wo Sie z. B. bei Kaffee und 
Kuchen bzw. westfälischen Regionalspezialitäten eine Rast einlegen können. In Ruhe 
durchatmen können Sie im idyllischen Kurpark Bad Sassendorf an der Saline. Die 
Gabrechter Kaffeedeele lädt auf der 200 Jahre alten Deele zu Entspannung und Genuss 
ein. Bei Sonnenschein werden die Spezialitäten des Hauses unter herrlichen alten Bäumen 
serviert. 
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Landcafé Gut Humbrechting -> Aussichtspunkt 
 
 
STATION: LAND-CAFÉ GUT HUMBRECHTING 
Die Hof-Anlage Gut Humbrechting wurde erstmals 1224 urkundlich erwähnt und wird seit 
1989 von der Familie Schulte Barendorf bewirtschaftet. Der landwirtschaftliche Schwerpunkt 
liegt auf dem Ackerbau. In einem ehemaligen Stallgebäude befindet sich seit 1995 ein Bau-
ernhofcafé, dass bei einer Rast Gäste mit leckeren Kuchen, frischen Waffeln und regionalen 
Spezialitäten verwöhnt. 
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Aussichtspunkt -> Aussichtshügel Anglerweg 
-> Herringhauser Schloss 
 
STATION: AUSSICHTSHÜGEL ANGLERWEG 
Am Anglerweg in der Hellinghauser Mersch ermöglicht ein Aussichtshügel einen herrlichen 
Blick auf die angrenzenden flach überstauten Flächen. Hier sind im Frühjahr in der Regel 
Wat- und Wasservögeln wie Spieß- und Löffelenten, Kampfläufer und andere Vögel zu se-
hen. Tipp: Fernglas zur Vogelbeobachtung mitnehmen! 
 
STATION: HERRINGHAUSER SCHLOSS 
Das Schloss Herringhausen, ein Wasserschloss im Barockstil, wurde 1720 bis 1730 als Her-
renhaus mit Mansardendach und doppelläufiger Freitreppe erbaut. Da es heute in Privatbe-
sitz ist, ist nur eine Außenbesichtigung möglich. 
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-> Herringhauser Schloss -> Kurpark Bad Sassendorf mit Gradier-
werk 
 
STATION: GRADIERWERK IM KURPARK BAD SASSENDORF 
Im beschaulichen Kurort Bad Sassendorf begegnen Ihnen liebevoll gepflegte Fachwerkhäu-
ser. Der weitläufige Kurpark mit seinem See, den üppigen Rosengärten, prachtvollen Rho-
dodendren und dem wohltuenden Gradierwerk lädt zu einem Bummel ein. Eine Minigolfanla-
ge ist in den Kurpark eingebettet - hier sind Enten eifrige Zuschauer! 
 
STATION: GABRECHTER KAFFEE-DEELE 
Nur wenige Fahrminuten vom Kurpark entfernt finden Sie den Fachwerkhof Gabrechter Kaf-
feedeele mit liebevoll restaurierter 200-jähriger Deele, wo Sie westfälische Gastlichkeit ge-
nießen. Lassen Sie sich verwöhnen mit frischen selbst gebackenen Kuchen, süßen Waffel-
kreationen oder - wenn Sie es etwas deftiger lieben - mit einer herzhaften Brotplatte mit 
hausgemachter Wurst und Brot aus dem Steinofen. Im Sommer können Sie auch auf der 
Terrasse unter herrlichen alten Bäumen Ihre Seele baumeln lassen. 
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